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Welche Instrumente 
stehen uns zur 
Verfügung?

Wie können wir unserer Rolle 
als Vorreiter einer nachhaltigen 
Welt-Zukunftspolitik gerecht 
werden?

Was denken und erwarten unsere inter-
nationalen Partner? Was tun sie für eine 
erfolgreiche Welt-Zukunftspolitik?

Sind Demokratie und Rechts-
staatlichkeit Voraussetzungen 
für nachhaltige Entwicklung?

Ist die Agenda 2030 eine Antwort auf die 
aktuelle Flüchtlingskrise?

Im letzten Jahr verabschiedete die UN-Vollversammlung die „Agenda 2030“, deren 
Kern die weltweit gültigen Ziele für nachhaltige Entwicklung sind. Damit sind nicht 
nur die Megathemen der Zukunftspolitik klar benannt, sondern auch ihre drei zen-
tralen Bedingungen definiert: Jedes der Ziele muss ökologisch, sozial und ökono-
misch verträglich umgesetzt werden. Nachhaltiges Denken und Handeln fängt im 
Familienalltag an und erstreckt sich über alle Bereiche der kommunalen, regionalen 
und nationalen Governance – nicht nur in Entwicklungsländern, sondern in jeder 
Gesellschaft.

Hohe Erwartungen richten sich an Deutschland. Die nationale Nachhaltigkeits-
strategie einerseits und umfangreiche internationale Finanzierungsverpflicht-
ungen andererseits machen deutlich, dass wir unsere globale Verantwortung 
ernst nehmen. 

Lassen Sie uns herausfinden, wie wir unserer Rolle als Vorreiter und Gestalter 
einer nachhaltigen Welt-Zukunftspolitik gerecht werden und gemeinsam mit 
unseren Partnern in aller Welt die Nachhaltigkeitsziele umsetzen können.


